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Beschlussvorlage 

-  öffentlich  - 

 

Neubau eines Radweges im Zuge der K 50 Sarninghausen - Einmündung L 349 

Beschlussvorschlag 

Der Ausführung als Variante 1b mit einem Radwegneubau lediglich außerhalb der 
Ortschaften Sarninghausen und Düdinghausen, sowie zwischen der Brücke über die 
„Große Aue“ und Einmündung in die L 349, einschl. der Einrichtung eines Fahr-
bahnteilers im Bereich der Brücke, wird zugestimmt. 
 

Beratungsfolge 

Gremium: Datum: 
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Sachverhalt 

In der vergangenen Sitzung des Ausschusses für Kreisstraßen wurde über verschie-
dene mögliche Varianten der Ausführung der Baumaßnahme beraten (Drucksache 
2015/147). 
 
Im Ergebnis gesehen wurde die Variante 1b favorisiert, welche einen Radwegneubau 
an freier Strecke zwischen Sarninghausen und Düdinghausen und dann erst wieder 
nach der Brücke über die „Große Aue“ bis zur Einmündung in die L 349 vorsieht, 
während in den Ortslagen Sarninghausen und Düdinghausen selbst der Radfahrer 
aufgrund geringen Verkehrs auf der Fahrbahn geführt werden soll. 
Zusätzlich wäre bei dieser Variante nordöstlich der Auebrücke ein Fahrbahnteiler als 
Querungshilfe vorgesehen. 
 
Vor einer abschließenden Beschlussfassung sollte jedoch die Frage einer Förderfä-
higkeit durch die Verwaltung noch geklärt werden. 
 
Bis zum Zeitpunkt des Druckes dieser Einladung war keine abschließende Klärung 
mit dem Fördergeber möglich.  
 
Die Verwaltung geht davon aus, dass in der Sitzung diesbezüglich über das Ergebnis 
berichtet werden kann. 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen. 

 

Anlagen: 
 
keine 
 
 
 


	FLD_voname
	Beschlußvorschlag
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

